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Starnberger Kliniken GmbH (2021)

 Klinikum Starnberg (312 Betten, ca. 23.705 Patienten pro Jahr)

 Klinikum Penzberg (100 Betten, ca. 4.000 Patienten pro Jahr)

 Chirurgische Klinik Seefeld (72 Betten, ca. 3.000 Patienten pro Jahr)

 Klinik Dr. Robert Schindelbeck (110 Betten, ca. 7.000 Patienten pro Jahr – Angaben QB 2018)

 Geburtshilfe Wolfratshausen – (7 Betten aktuell – geplant Erweiterung bis max. 36 Betten)

 Berufsfachschule für Krankenpflege

 Gesundheitsakademie für Patienten

 Residence (Interdisziplinäre Wahlleistungsstation und Gästehaus)



RM im Krankenhaus: irgendwo 

zwischen bequem und sicher...





CIRS-Meldung 06.07.2016



Aktuelle Pflichtdokumentation

3. OP-Aufklärung

1. Präoperative Checkliste

2.WHO-Checkliste

4. Anästhesieaufklärung



Schauen wir mal die Prozesse an



Schweizer-Käse-Modell

= falsche Seite oder 

falscher Patient

= mangelhafte 

OP-

Vorbereitung

OP-Anmeldung (OP, Seite, 

Datum der OP-Aufklärung)

OP-Aufklärung vor 

Ort bei OP

Präop. Checkliste

WHO-Checkliste



Prozess(e) Patientenaufnahme

Patientengruppe Wo?

Ambulant Policenter

Tagesgleich ZNA Elektivbereich, tagesgleiche 

Aufnahme

Stationär geplant ZNA Elektivbereich, Stationen, 

Sekretariate

Stationär Notfälle ZNA Notfallbereich, ZNA 

Elektivbereich (Gyn), „Herztelefon“

Sonstige Sprechstunden, kurzfristige 

Anmeldungen, Vorbereitung auf 

Aufnahme usw.



Ein normaler Donnerstag …



Alles halb so wild?



Nächster Schritt – WHO-Checkliste



Akzeptanz der WHO-CL

• 90% der Ärzte wollen dass eine WHO-

Checkliste angewendet wird, wenn sie selbst 

operiert werden

• es bestehen trotzdem Vorbehalte gegen 

Einführung:

 "machen wir sowieso"

 "wir machen keine Fehler"

 Umstellung der Kommunikationswege

 "peinliche Punkte"

 OP-Zeit-Verlängerung

 unklarer Umgang mit festgestellten Mängel



Fehler bei Umsetzung der WHO-CL

 Zu viele Punkte

 Zeitaufwand > 2 Min

 Jeder für sich (nicht alle Team-Mitglieder sind da)

 Abarbeitung aus dem Kopf

 Nicht ernst genommen, bes. bei Führungskräften

 Nicht vollständige und lückenhafte Abarbeitung 

der Liste

 Fehlende Integration in die bestehende Routine



WHO-Checkliste als Prozess



Problem: Präoperative Checkliste und 

WHO-Checkliste in Starnberg



Lösung: Trennung von präoperativen 

Checkliste und WHO-Checkliste



Angepasste Checklisten



Angepasste Checklisten



Angepasste Checklisten



Auf dem Weg zu Konzernlösung

Klein, aber Sexy…



Informationsfluss „um die WHO-CL“



Stellen Sie sich eine 

phantastische Situation vor:

Eine Leihschwester am Tisch, 

ein Konsilarzt im OP, in der 

Kernmannschaft sind viele 

krank, BD-frei bzw. im 

Urlaub oder

ein übermüdeter Oberarzt 

macht seinen 6-ten Eingriff 

spät am Abend…



Ein ganz aktuelles Beispiel





Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit !!!


